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Jugend 19 Bezirksklasse A Gruppe 4 Ebersberg/München (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TSV Ebersberg : TSV Poing 
Mittwoch, 13.12.2023, 18:30 Uhr

Niederlage für den TSV Ebersberg

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 6:4 in den Spielen und 20:15 in den Sätzen
gewannen die Akteure vom TSV Poing ihr Auswärtsspiel in der Jugend 19 Bezirksklasse A Gruppe 4
Ebersberg/München (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) gegen den TSV Ebersberg. Rund 2
Stunden lang wurde am Mittwoch mitgefiebert, ehe Ivaylo Milanov den Sieg im entscheidenden
Moment perfekt machte.

Mit dem Eingangsdoppel ging es los. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Leleka /
Greithanner die Partie gegen Diekmann / Huber noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich
entscheiden. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Jannik Gundermann, das er mit 0:3
und damit ohne Satzgewinn gegen Michael Huber verlor. Da war final wirklich nichts zu holen. Eher
wenig Gegenwehr bekam Leonhard Greithanner dann bei seinem Sieg in drei Sätzen von Ivaylo
Milanov. Da gab es nichts zu rütteln. Der Zwischenstand des Mannschaftskampfes nach dem Spiel
lautete damit 2:1. In toller Verfassung präsentierte sich Artem Leleka im ersten Satz. Danach lief es
so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Niklas Diekmann. Eher wenig
Gegenwehr bekam Leonhard Greithanner beim 3:0 von Marcel Schauf. Bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Ivaylo Milanov wurden Artem Leleka wiederum unterm Strich die Grenzen aufgezeigt.
Nachdem beide Spieler die Schläger im Duell gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des
Mannschaftskampfes 3:3. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Marcel Schauf war für Jannik
Gundermann letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Bemerkenswert war
der Verlauf des zweiten Satzes, den Gundermann mit 0:11 verlor. 11:6, 5:11, 6:11, 11:3, 3:11 hieß
es am Schluss, als Leonhard Greithanner und Niklas Diekmann sich am Tisch gegenüber standen.
Jannik Gundermann hatte gegen Ivaylo Milanov beim 5:11, 3:11, 5:11 kaum eine Chance. Damit war
bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Artem Leleka
kam mit der Spielweise von Michael Huber am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich
lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Extrem eng wurde es in
der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Somit war der Deckel auf einen
spannenden Mannschaftskampf gesetzt und der TSV Poing verließ mit einem umkämpften 6:4 Erfolg
die Halle.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TSV Ebersberg die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 8:6 bei 4 Saison-Siegen, 3 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TSV Poing erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 12:2. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 TSV Ebersberg

Doppel: Leleka / Greithanner 1:0 
Einzel: A. Leleka 1:2, L. Greithanner 2:1, J. Gundermann 0:3 

 TSV Poing
Doppel: Diekmann / Huber 0:1 
Einzel: I. Milanov 2:1, N. Diekmann 2:0, M. Huber 1:1, M. Schauf 1:1


